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Woche: 7. - 14.November 1976
<,
.EJarrkaJ,e:r~ßer: Montag, den 8 .Nov., 19 Uhr: Requiem für die Schwestern vom

lir:Josef Calasanz. .
Sonntag, den 1Ll-.Nov., 9 Uhr: E.amilienmess~

Männer: Sonntag, den 7.Nov., 14 Uhr: Hännerwallfahrt nach Klosterneuburg.
. .

Frauen: Dienstag, den 9.Nov., 20 Uhr: Kreis junger' Mütter Lm Pfarrheim.
Bastelanregungen für Weihna_9..hi;~nund _.Weihnachtsbasar •.

Bitte S ~h e r e mitbringen!
l'Üttwoch, den 10.Nov., 197"30 ---:2"ö745 Uhr: Gymnast~k Lm Turnsaal der

. piariste.n-Volksschule.
Donnerstag, den 11.Nov., 8 .- 12 Uhr: Babyvorm1ttag LMinistrantenheim.

Kein Treffen um 2_ Uhr, erst am 1MTov.!

Legion Mariens: Jeden Dienstag von 1.9.45 :""21 .15 Uhr,
jeden Montag von 19.1 5 - 2.0. Lt5 Uhr: Jugendpräsidium.

Katholische Jungschar : Jungscharstunden im pfarrheim " Piaristengasse 45:
3.Kl.Volksschule Buben und Mädchen Mittwoch 16.•30 ":17.30 Uhr
4.IU.VolksschuleBuben und Mädchen Rreitag 16 - 17 Uhr
1.-4.Kl.Hauptschule ·u. AllS Mädchen Freitag 17 - 18 Uhr

Mädchengruppe (14 - 17 J.):FItei.tag, den 12.Nov.,. 15 - 16.30 Uhr im pfarrheim.

Pfadfinder: Heimstunden im Pfadfinderheim, piaristengasse 45:
Wölflinge und Wichtel Montag 15.30 - 17 Uhr, 17.30 - 19 Uhr,
(Buben u. Mädchen v.7-11 J.) Dienstag 18 - 19.3.0 Uhr .
Späher (11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Bi ttwoch 19 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10-15 J.) Freitag 17.':" 19 Uhr.

Pastoraler Arbeitskreis: Donnerstag, den 11 .Nov., 20 Uhr in der Pfarrkanzlei.

Filmabend: Donnerstag, den 11 .Nov., 1,9 Uhr im Calasanzsaal. Endeca.20.3o Uhr,
IiWir bitten zum TanzlI. (H"Moser, HvHo.l.t , p.Hörbiger,R.Eybner)

Vor s c h a~ :

Montag, den 15.Nov.: Hoc h fes t des hl.I1arkgrafen L e 0 pol d •
19 Uhr: Feierliche Messe mit Predigt
19.45 Uhr: HännerverSäillilllung im pfarrheim •

Dienstag, d~n 16.N.ov., 15.30 Uhr :13ä'5Y:Pärty--und Buch~~sstellung Lpfarrheim.
, K ein e Fra u e n. m e s se!

Donnerstag, den 18 .Nov , , 9 Uhr: ger-I(lub im Ministrantenheim • .
15 Uhr: HI.Hesse in der Schmerzensh:apelle.
15.L:-5 Uhr: Seniorenclub im piaristenkollegium.
19.15 Uhr:' Jugendmesse im Hinistrantenheim •.

Freitag, den 19.Nov., nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden.
20 Uhr: Autogenes Training, 4.Teil im pfarrheim.

Samstag, den 20.Nov., 13.30 Uhr-bis ) Familien-Einkehrwochenende in Lainz.
Sonntag, den 21.Nov~, 17 Uhr:·) Leitung: p.Anton Hüller SJ.

Sonntag, den 21 .Nov.: C h r is t k ö n i g s fes t
11.30 Uhr: Deutsches Amt

Dienstag, den 23.Nov., 19 Uhr: Frauenmesse
anschI. : Offene Frauengr~e im pfarrheim.

Diözesanleiterin Fr. Prof. Jesch spricht über die 16 Thesen
Prof. Kungs über die Stellung der Frau.

Donnerstag, den 25.Nov., 19 Uhr: Filmabend im Calasanzsaal.
Freitag, den 26.Nov., 19 Uhr: Messe füi"die Verst.orbenen des Honats.
Samstag, den 27 .Wov.: A d v e-nt beg i n n (

18 Uhr: Adventfeier und Segnung der Adventkränze.
Sonntag, den 28.Nov.: 1~ A d ve nt s 0 n n t a.,g
Dienstag, den 30 .Nov., nach der Abendmesse : ·f..!_auenversa.mmlung im Pfarrsaal.

B.W.
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TAGBSGEBET: Allmächtiger und barmherziger Gott,
wir sind dein Eigentum,
du hast uns in deine Hand geschrieben.
Halte von uns fern, was uns gefährdet,
und nimm weg,was uns an Seele und Leib bedrückt,
damit wir freien Herzens deinen Willen tun.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

KAl'UJ DAS WAHR SE IN ?
werden Sie sich vielleicht fragen, wenn Sie das folgende lesen. Es hat
sich kür z.Lt.chin unserer Pf arre abgespielt i

Sicher glauben Sie uns, daß es eine junge Frau, von Beruf Grafikerin,
Mutter dreier kleiner Buben, gibt, die findet, sie habe alS Chiistin,
die 'Verpflichtung, außer ihrer Arbeit für die Familie noch anderen 1'1en-
sehen zu llelfen.

'Sicher verstehen Sie, daß diese junge Frau in erster Linie an die vielen
älteren, einsamen Henschen unserer Gegend dachte, u,m für sie Einkäufe zu
übernehmen oder auf einen gemütlichen Plausch einzuladen.
Vielleicht k~nnen Sie sich vorstellen, daß di~se Mutter in ihrem Wohnhaus
fast von Tür zu Tür ging um zu fragen, ob jemand ihre Hilfe wünsche.
Erraten Sie, wie es der jungen Frau ging? Freuten sich die Menschen über
die lobenswerte Initiative und nahmen ihr Hilfsangebot danke nd an? Oder
dachten sie - durch viele schlechte Erfahrungen enttäuscht und durch'
Warnungen in den Zoitungen der letzten Tage mißtrauisch geworden - an die
Gefahren zu großer Leichtgläubig..keit und lehnten das Angebot ab? Leider
haben Sie r0cht: das letztere traf zu.
Erinnern Sie sich an einen ähnlichen Fall, als kürzlich an diesQr Stelle
eine junge Arztfrau sich erb~tig gemacht 'hatte, Kleinkinder in ihrer Woh-
nung zu betreuen, und der man alle m ö g.li.chen Hoti ve für ihr Angebot unter,-
stellt hatte, nur nicht das eine wahre, nämlich die christliche llilfsbe-
roi tschaft?
Auch andere junge Mütter unserer Pfarre, die \iOmisl' für ihre Kinder such'-
ten, hatten bisher wenig Glück, und das, obwohl sie keine (Gratis!)Hilfe
nebenbei erwartet hatten, also nichts bokommen wolltenj sondern nur etwas
geben: nämlich menschliche Wärme und Nähe.
Was stimmt hier nicht? Was wurde,da falsch gemacht? Wir alle'wissen, wie-
viel Hilfsbedürftigkeit es auch in unserer Pfarre gibt und andorerseits,
wieyiel Hilfsbereitschaft da wäre - wieso kannen die nicht zusamnenkommen?
Gibt es keine Brücke?
Mir scheint, es gibt eine, und eine tragfähige, verläßliche dazu - die
Pfarre. Hier kommendio.beiden Wege zusammen, hier kann v ver-m i.t teLt werden.
Nohmen'wir dia Dienste, der Pfarre in Anspruch) dazu will sie ja da sein:
Die ei.n same "Om L'! , das Oma-lose Kind, die hilfsbereite Mutter, sie alle
soll ten die Nummer 42 oL:. 25, un se.re Pfarrkanzlei , anrufen (wieviele werden
das in dan n~chsten Tagen tun?) und_k~nnGn sichurssin, daß unsere Pfarr-
schwester Theresa und der Wochenspiegel vorsuchen werden, ihr m~glichstas
zu tun, um Brücken zwischen den Menschen zu schlagen. . II.Str.
i-=.::=-::.:.::': ..::::----.'-=.::.::~:===' :-"",.....-::,:::..::..'..- ..:-..: ..=::.:.::::-:~.::.:=-.::=~:_:.:::_.:.:.-:-:~~__::~.: :::::.::: .'::::: :'..:::: ..:~=.::::-=.:'=-:::-':':"1

Haben Sie sch')n mit dem BAST:8LN FÜR DEN WEIHNACHTSBASAR begonnen?
Wl~IHNACHTS3!,SAR DEn PF ARm~: Samst ag, den '-:..Da z. 16 - 20 Uhr

und Sorirrt ag , den 5.pez. 8·.30 - 13 u.l6 -,20 Uhr
Anr-o gungo n im Krois junger Hütter am 9.November (siehe S. 1 .) I

L_=----:=--===..-:-··--- ..·-.:.::-..:__::: ::::~=::-:_~..,~:=:---':'::.,__:::.:::..=::~:..~...,~-.-' -:=.::=::::-:-.-::-.::-...:=:=..~



M A R I A T R E U - W 0 ehe n s pie gel
Woche: 14. - 21.November 1976

Nr.37/76

Pfarrkalender: Sonntag, 14.Nov.: C a r i t a s - S 0 n n tag
Wir bitten, die aufgelegten Säckchen zu verwenden und die
Spenden am nächsten Sonntag, dem 21 .Nov., abzugeben.

9 Uhr: 1Damilienmesse
l1.ontag,den 15.Nov.: Hochfest des iil.'Markgra'"fei1Leopold

19 Uhr: FeI'8rliche--Abendmesse mit Predig-f-
Freitag, den 19.Nov., nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abehdgebets-

~nden. Besinnung: ilChristus - König aller Zeiten!!
Sonntag, den 21.November: C h r ist k ö ni g s fes t

11.30 Uhr: Deutsches Amt
Männer: Montag, den 15.Nov., 19.45 Uhr: Männerversammlung im Pfarrheim
~~: Dienstag, den 16.Nov., 15.30 Uhr: Babyparty und Buchausstellung

irü Kindergarte!!.
Keine Frauenmesse!

Mi ttwo eh, den 17.Nov-:-;19.30 - 20. L~5 Uhr: Gymnastik
Donnerstag, den 18.Nov., 8 - 12 Uhr: Babyvormittag und um

9 Uhr: ger-Club im Hinistrantenheim
Freitag, den 19.Nov., 20 Uhr: Autogenes Training, 4.Teil, pfarrheim

Seniorenclub: Donnerstag, den 18.Nov., 15 Uhr: IIl.Messe in der Kapelle,
15.45 Uhr: Seniorenclub im Kollegium

Jungschar, Pfadfinder, ~ädchengr~pe, 1egion Mariens: wie in der Vorwoche
Jugendmesse : Donnerstag, den 18.Nov., 19.15Uhr im Binistrantenheim
Familien-Eiukehr,vo chenende : Samstag, den 20. Nov., 13.30 Uhr bis

Sonntag, den 21 .Nov. ,-17 Uhr im Lgn atLu.ahaue Lainz. Leitung: Ps Arrton
HüJiler SJ. Thema: Christliche Familie im Alltag.
Einladungen und Anmeldungen liegen in der Kirche auf.

S a m me 1 erg e ~ ni s : Kirchendach (7.Nov.) S 7.131,40
Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott!

Alt P a pie r s a ~ m 1 u n g :
Von Freitag, den 19. bis Donnerstag, den 25.Nov. ist wieder ein Behälter
für Altpapier aufgestellt. Wir bitten Sie, in gewohnter Weise Ihr Alt-
papier hinter dem Eingang Lederergasse abzulegen. Bisher konnten dadurch
für die Erneuerung unseres Pfarrheims S 5.560,20 erbracht werden.
Herzlichen Dank für Ihre Mühe!
Vor s c hau :
Dienstag, den 23.Nov., 19 Uhr: Frauenmesse, anschl.Of!ene Frauengruppe im

Pfarrheim. Diözosan-Frauenleiterin FrcProf.J o s c hspricht
über die 16 Thesen Prof.Küngs über die Stellung der Frau.

lüttwach, den 24.Nov., 9 - 11.30 Uhr: Arbeitsvormittag für l1ütterleiterin-
g~ im Zentrum des Apostolats, Stcphansplatz 6/1/5.
Thema: N:eue !!Religionenll der Jugend (Dr. Friederike valentin)
Interessierte Mütter sind herzlich oingeladen!

Donnerstag, den 25.Nov., 19 Uhr: Filmabend im Calasanzsaal
Freitag, den 26.Nov., 19 Uhr: MessGfD:'rd18 Verstorbenen des Honats
Samstag, den 27.Nov. : A d v e fit beg i n n

18 Uhr: Adventfeier und Segnung der Adventkränze (siehe Rückseite!)
Dienstag, den 3o.Nov., nach der Abendmesse: Frauenversammlung im Pfarrsaal
Donnerstag, den 2.Dez., 20 Uhr: Glaubensges.E.räch im Advent im Pfarrheim.

Thema: i'Bußsakrament in der Krise?"
Samstag, den 4.Doz., 16-20 Uhr und
Sonntag, den 5.Dez., 8.30··13 und 16-20 Uhr: ~HNACHTSBASAR

Bit t ewe n den !

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger : PGR t1aria Treu
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Und"er sah eine'groß~ Menge Volkes,
die Menschen taten.iml leid, und: er redete zu ihnen
von der unwd.der-at eh.Lf.chen Liebe Gottes.
Als es dann Abend wurde, sagten seine Junger:'
H~~r, s~hicke diese Leute fort,
es ist schon spät, sie haben keine Zeit.
Gebt ihnen doch davon, so sagte er,
gebt ihnen doch von eurer Zeit!

; :~ . .

Wir,haben selber keine, fandon, sie,
und was t7irhaben': -dd e aea wcn.i ze, . 0 ,

wie soll das reichen für so viele?
Doch war da eiD:or unter ihnen, der hatte wohl
noch fünf Termine. frei, mehr nicht,
zur Not dazu zwei Viertelstunden~ .
Und Jesus nahm mit eLnem Läche Ln
dd.e ' fünf Termiüe ,.die. sie. hatten,
die beidori Viertelstunden in die Hand.
~r: blic}de auf zum Himmel,
sprach das Dankgebet und Lob,
dann l·ießerausteilendie ..kostbare Zeit
durch seine Jünger an die vielen Menschen.. , ,

Und ßiehe da: Es rciichte nun das wenige für alle.
Am Ende fUJ.ltensie sogar noch zweUf Tage voll
mit dem, vras übrig war 'an Zeit,
das war ~icht wenig!
Es wird berichtet, daß sie staunten.
Denn möglich ist, das sahen sie,
Unmögliches bei ihm. (Lothar Zene t tL ';Sieben Farben hat das Licht!!
BRAUCHEN AUCH SIE ZEIT? WAS SIND DIE FEINDJ~~UNSERER ZEIT?
oA~beitsunlust 0 Langatmige Telefongespräche
o Hast· 0 Wachträume
o 'Schwatzhaftigkeit 0 Woitschweifigkeit
o Unordnung 0 Unrationelles Lesen
o Unrationeller Arbeitsplatz 0 Flucht in Scheinarbeit

(-auch im' Haushal·t) 0 Un genügendo Grundfertigkeiten
o Langatmige Lnf'or mat Lonen 0 Falsche Arbeitseinteilung
o Langatm.i ge Verhandlungen 0 Mangelndes' Teamwork
Wo will ich mit der "wunde rbar-en Ze.ltverme hr-un g" in. me Lncm Leben beginnen?-------==========~======Gehbehinderte Dame aus' der Josefsgasse sucht jer,landon,der ihr das
Einkaufengehen abnimmt. Heldul1g bi t t c in der Pfat-r-kanz.Le I , L:_2 04 25
,----------------------_._~----_._-------- _._-----

weinroter Damcn schf.r-m
schwarzer Dwnenknirps
Paar Ledc rhand schuhe .

) wurden in.den vergangenen 14 Tagen
) in der Kirche gefunden und sind
) abzuholen!

'-------_._----_ ..-._~-- ._--- ---_ •..- .."'_ .._.__._------~-
JUNGSCHAR UND JUGEND BINDEN ADVENTKRÄNZBl--- ._--~--_•._-_._. -_._-"--_ .•..._~•..•...__ ..•.._ ..--~..•
Wer einen wünscht, möge dies bitte bis apät.e atcne 111ttwoch, den 24 .November,
in der Sakristei odorPfarrkanzloi meldon?
,--------_._-- .~-------" ------------_ ..

t



M A R I A T R E U - W oe h e n s V i eg e 1 Nr.38/76

Woche: 21. - 28.Novembor 1976

Pfarrkalerider: Sonntag, dell' 21 .DTov.: C h r i s 't k ö ni g s fes t
11.30 Uhr: Deutsches Nnt

Freitag; don 26.Nov., '19 Uhr:Me~sG für die"Verstorbenon des 110nats
Samstag, den 27 .Nov . , 18 Uhr: A,dventfoier- und segnung der Adventkränze .

. , -- . . ..._-~.. . . '.

JUNGSCHARUNDJUGEN,DBINDEN ADVENTlffiÄNZE!Wer oinen wünscht, möge dies bitte
bis spätestens I'1ittwoch, de n 24.Novct1ber, in der Sakristci ('lder Pfarrkanzloi
nolden! Sonntag, den 28.Nov.: 1.A d v c n t s 0 n n tag

:f\.CHTURG!1f'I Uhr Kindermesse ! (siohe Rüch:sei te ~)

Frauen: Dienstag, den 23 .Nov., 19 Uhr: FrauOlmesse ,anschl. Offene Frauengruppo
in Pf ar-r he Lm.. biözosan-Frauonlei terin Prof .Jasch spricht über die
16 'I'hc seu Prof .Kün gs über die stellung der FraU. .

Nittwoch, don 24.Nov., 9 - 11.30 Uhr: ArbuitsvorDittag für Hütterleiterin-
~ Lm Zentrum dos Apostolats, Stephansplatz 67175. --
Thema: Noue IIRoligionenll dGr Jugend! (Dr .Friec1erikeValentin)
Intoressierte hütter sind herzlich eing0laden!
19.30- 20. 45 Uhr: Gynnastik im Turnsaal der Piaristun'-Volksschule

Donnerstag, den 25.Nov.,8 - 12 Uhr: Babyvornittag im,Hi;nistrantonheim

r Lo .5i~!.l:....Hari~n,._~_~JedEm Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
, jodenM6n.tag von 19.30 - 21 Uhr : Jugendpräs:idiur:i

Katholische Jungschar. : Jungscharstunden Ln Pf ar-r-hei.m:
3.Kl.Volksschulo Buben uncl Häd che n Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr
4. Kl.V'olks·scllulo Buhen und r1ädchen Freitag 16 - 17 Uhr
,1•-~.•Kl !,Ha1.!ptschulo un~AHS Hädchcn Freitag 17 - 18 Uhr

Mädchongr~'ppe"(l4-17 J.): Freitag, de n 26.Nov., 15 - 16.30 Uhr in Pfarrheim

Pfadfinder: Ilo Lmst unden Lm Pfadfindorhein, Piaristengasso 45
Wölflingo und Wichtel Montag 15.30 - 17 Uhr u.17.3o -19Uhr u.
(Buben u.Hädchen v.7-11 J.) Dienstag 18 - 19.30 Vhr
Späher (11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Hittwoch 19 - 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10-15 J.) Freitag 17 - 19 Uhr

F~J.:~bep.d: Donnerstag, don 25. Nov , , 19 Uhr, Ende c a., 20.30 Uhr
"Lilien nuf dom Feldelr mit Sidnoy poitier. Jugondfrei!

Vor s c hau :

Dienstag,den 3o.Nov. ,naCh dar Abendnesse: F~<:,-uenversanralu~g Lm Pfarrsaal

1:;1Monat De zenbo.r ist an d on Wochentage3l1 tägl:Lch un 19 Uhr in der Kirche
Meßfeier [iIr-Gesang (Rorate--Hesso). An samst agen ist UE110 Uhr in der
Schnorzmi.skapelle !eierl~.0i.o AdV8i1tvesper lÜt Meditation.

Hittwoch, den 1.Dez., 10 Uhr:.Dibelrundo iE1 Pf ar r-ho.ira (sieho Rückseite!)
19 Uhr: Quaten!:ornesse

Donnerstag, don 2 .Do z , , 20 Uhr: GlaubensgesE.rä_cl~ i1:1AdvG.E;!.in Pf ar-r-heLra.
'I'herna : ilDußsakranent in der Krise?lt Leitung: P.Ha:vtrJann Thaler

Freitag, den 3.Dez., 20 Uhr: Autogunes Train:i,.ng, 5.Teil, im Pfarrhein
Sarastag, den ~.•Dez. 16 - 20 Uhr un~_ : -r=];_!_~Ll!-,~_g_!:L';LfL!L~_§_~_g
Sonntag, den 5.Dez., 8.30-13 und 10 20 Uhr -----------------------------
Dienstag, den 7.Dez., 20 Uhr: ~ois junger Mq,:t_~.r::ELm pfarrheiL1
Mittwoch, don 8.Doz.: Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und

Gottesmutter Jv1aria. 10 Uhr: Hochant (Kindernesse in der Kapelle) .
.sonntag, den 12 .Dez., 10 Uhr: FaEüliennesse

:LL.:L...:!LLE- i 0 r s a 1:11:1 1 u n g :~
Dis Donnerstag, den 25.Nov., haben Sie noch Gologenheit, Ihr Altpapier in
der Pfarre abzu gebon , Ditto nachcn Sie davon Gebrauch. Danke für Ihre Nühe!

B i i t e w end e n 1_--"0-
Eigentümer, Hur-auage ber-,' Vor-v.l.eLf ä Lt Lger : PGR l'1aria Treu

loGo, Piaristeng.43, 42 04 25



Liebe Ir 10 Uhr - Heßbosucher;i

Sicher haben Sie schon vor einigen Wochen die kurze Ankündigung im Wochen-
spiegel gelesen: Der PGR hat beschlossen, den Deginn der Kindermesse von
9 Uhr auf 10 Uhr zu verlegen, und zwar nrl t den 1.Adventsonntag. Kurz und
bündig - beschlossen. Vielleicht haben Sie nicht sehr darauf reagiert und
sich nur gedacht: Alles muß geändert werden. Viellcücht war-en Sie aber auch
recht sauer und haben sich gefragt: Wer sind denn eigentlich die im PGR,
was denken sich die bei so einom Beschluß?
Nun, gedacht haben sich DIE schon etwas, und es war kein Beschluß, der aus
Langeweile gefaßt wurde, sondern der Gedanko der Verschiebung,koml1t seit
Jahren Lmmcr wieder in Gosprächen mit Pfar-r-geme i.ndem.i t gliedern ZUD Aus-
druck. Es gibt eine Anzahl von Eltern mit Kleinkindern, die an Sonntag
un 9 Uhr nicht re cht ze Ltig zur Kindernesse komnon .könncn , Vür woLl.eri aber
doch gerade diesen Eltern und vor allen do u KINDEP-N die Gele genhei t bieten,
die KINDERMESSE ganz Illitfeiern zu können. Diese Kinder Silld die Zukunft
der Kirche, für sie müssen wir alles tun, was in unserer Macht steht.
Sie werden jetzt .cs agon : Wir ALTEN, wir zählen also nichts mehr, für die
Kirche sind wir also schon abgeschrieben, uns will nan nicht! NEIN, das
wäre eine bewußt falsche Auslegung. Wenn Sio die Messe um 10 Uhr weiter-
hin besuchen wollen, können Sie dies ohne weiteres tun. Gefällt Ihnen die
Gestaltung der Hesse nicht, dann ist es für Sie leichter als für die Eltern
mit Kindern, auf Gine andere nesse (eventuell 9 Uhr oder 11.30 Uhr) auszu-
weichen. Für Kinder gibt os nur ~2. Höglichkeit!
Bei jeder Verändorung gibt es Beteiligte, die oinverstanden sind und auch
andere. Sollten Sie zur letzteren Gruppe gehören, dann bitte ich Sie in
aller Brüderlichkeit, nicht aus Eigennutz böso zu s~in, sondern Verständnis
für unsaren Lösungsversuch aufzubringen. Bei jeder Änderung oder Renovie-
rung gibt es Schwierigk<Jiten, die man aber um des Neucn willen auf sich
niBnt.
Ich bi t t o Sio' alle, ein solches kleines Opfor auf sich zu ne 11.11en, um im
Interesse der Allgemeinheit den großun Anliegen des Gottesdienstes zu
dienen, p.pfundner

D I BEL L E SEN
Welche Bedeutung haben die Texte dar Bibel heute für uns? Sollen wir sie
wörtlich verstehen? Angesichts der Ergebnisse, die die Doderne Dibel-
wissenschaft erbracht hat, sind viele Fragen auf got.r-ot cn .

Ziol unserer gomo i.nsanon Arboi t wird dLc Frage sein: Wie können und
sollen wir die Bibol losen, dam l.t sie uns auch heute als WOR~~ GOTTES
anspricht?

Unsere Bibelrunda findet ab 1.Dezember 1976 jeweils an 1. und 3.Mittwoch
des Monats un 10 Uhr (der Termin kann auf Wunsch geändert werden) im
Pf ar-r-hc Lm , Piaristengasse 45 (großes Tor gegenüber Bu chh and Lun g H8iler),
statt. Ditte bringen Sie Ihr Neuas TestcuJent und Schreibzeug mit.

Näher-e Auskünfto bei Sc hwee t or- Thoreso in der Pfarrkanzlei, ~rel. 42 oL~ 25.
K.Eisolsberg

Für den W~ii;nINACHTSBASARbrauchen \ür noch Glö.ser ZUD DGl:lalen(wonöglich
kleino Eduscho- oder Cronat-GI~ser mit Glasstopfen).
Bitte in der Pfarrkanzloi abgaben!---~----~----~--_._.•__._~,~_.._--_._-- - ..__ ._...._---_._-_._---------



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr. 39/76

Woche: 28.November - 5.Dezell.1ber 1976

Pfar..Fkale~5ier: Sonntag, den 28 .Nov.: 1. A cl v 'e n t Gon n tag
10 Uhr: lCindermesse!

An den Vifochentagen isttäglich U111Y9'ubr in der Kirche Heß-
feier mit Gesang (Rorate-l1esse). An Samstagen ist um 18 Uhr
in der Kapelle feierliche-Ä-:crventvesper mit Meditation.

Hittwoch, den 1.Dez., 19 Uhr:~~atemb~~ für alle, die zum
Dienstamt in der Kirche berufen sind.

H<%nnert Frauen 1:lnd~2}l-ß..end: Donnerstag, den 2.DGz., 20 Uhr: ~bensgespriich
im Advent im Pf ar-r-he i.m, ~,Thema: lIBußsakrament in der Krise?!!

Leitung: p.Prov.I-Iartmann Thaler.-_.----~.,--~----,------------_._'--------- ..;•... _ ...-.. .•...•._--._----------,_ •.•..~ ...•...-......_- ....-..--~
WEIHNACIITSBASARDEn PFARRE ~'iATnATREU

Samstag, den 4.Dezember, 16 - 20 Uhr und
Sonntag, den 5.Dezember, 8.30 - 13 Uhr und 16 - 20 Uhr.

Wir bitten alle, die für den Weihnachtsbasar gebastelt haben, ihre .Arbeiten
bis Freitag, den 3.Dezember, in'der Pfarrkanzlei abzugeben, um eine sinnvolle
Zusammenstellung und Gestaltung zu ermöglichen.--------------_._-----_. ~---,-~----
Frauen: Dienstag; den 3o.Növ., n s d , Abendmesse : Pr auenver-s amm.Lung im Pfarrsaal.

flIittwoch, den 1.Dez., 19.30 - 20.45 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der
Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 2.Dez., 8 - 12 Uhr: Babyvormittag und um
9 Uhr: ger-IÜub'"IinMinistrantenheim.

Freitag, den 3.Dez., 20 Uhr: Autogenes-ifr'äIüing, 5.Teil im pfarrheim.

Legif'ln Hariens t K~thol~schG~l1gsch~r..1.' h§._dc!~?--EJ~:r_ll12E~1±E.9:._~f..a_c!!_~.~der:
wie in der Vorwoche.

ßIBELR~: IvIittwoch, den 1 .Dez., 10 Uhr im Pfarrheim,piaristengasse 45.

l11mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmE1rumli1mmll1mmmml!1mli1i.i1ilill1Elli1lilEl;~unmm;i1jl1mmmmmmmLE,lll1ffillUl1in1:J.mmmmmnm . n
m MITARBEITER FÜR DI:t:; PFARRBALL-VORDEREITUNGDRINGEND G1;SUCHT! friE1 _. " --.--------' _~ ~_c__ ,~ . ~· ---- L1
rn D
f:1 Die klaglose Durchführung,des Pfarrballs bedarf einer langen Reihe i]
m organisatorischer Vorarbeiten, wie Dehördenwege, Korrespondenz etc. ~
1ft et c , ,etc., für die wir c;eeignete, fTOiwillige Hitarbeiter benötigen.!il
1~1 Da die Zeit drängt, bitten wir UL1!?aldige Heldung! E1rn E1
Ei Wäre es nicht schade, wenn wir den Pfarrball 1977 absagen müßten? EiD . E1rn p.Clemens Schober E1
\
1 n11mmll1li1111l:J.lJE1El[1I;:1l11l:'1E1mE111lDi]L1HE1LlU[li]r.1;~1l:1l;liJr.!i:lL11:1::E',l:XJ::};:E.l::1J:,lil.ll:1;:1n:1i:l;~,11'1,_1i:11:1;:,ll:lilli:U'j;,.liill.1lJ.l1:IW:U:1iJ.i:lib.

Sau 1:'1eIe r g e b n i s: CaritassarFüung an 21 .Novv : S 16.703,17.
- "AfienSpendern e-in herzliches Vergelt Is Gott!

Vor 13 c 11 a u
Dienstag, den 7.Dez., 20 Uhr: Kreis junger Hütter 1;:1 pfarrhein.
Mittwoch; den 8.Dez.: Hochfest der ohne'ErbsUnde enpfangenen Jungfrau und

Got t-e suu t t ez- Haria. 10 Uhr: HochaElt (Kinden:lesse in der Kapelle).
Donnerstag, den 9.Dez., 19 Uhr: Anl!ie~iZur FirQvorbereitung Lm PfarrheiEl#
Sam at ag , den 11 .Dez., 15 - 19 Uhr) Desinnungsstunden für liänne r- in der
Sonntag, den 12.Dez., 8 - 12 Uhr) pfarre Alservorstadt. Leitung:

Univ.Prof.Dr.Ernst Chr. Suttner. (Sanstag, 18.30 Uhr: Vor~bendnesse).
Ho nt ag , den 13.Dez., 19.~·5 Uhr: ~~r~~~i;ll~!~g in Pf ar-rhe i.n ,
Dienstag, den 14.Dez., 16 - 20 Uhr: Einkehrnacl~Elitt~~~_J;'raueniL1 Pfarrheül.
Mittwoch, den 15.Dez., 10 Uhr: Bibelrunde im pfarrhein.
Donnerstag, den 16.Dez., 15 Uhr:HI.~se in der Schnerzenskapelle und un

15.L:,5 Uhr: Seniorenclub in piaristenl-l:ollegiUl'a.
19.15 Uhr: Jug-endLlesS8""L: Ministrantenheim •_~.__ -==- ....-·-=--= 1L1.....1J_I~ VI E B D r;;.l~.-1

Eigentüner, Herausgeber, Vervielfiil tiger: PGR I'-'LARIATm:U
1080, Piaristengasse '+3
Tel. 42 04 25



ADVENT
SIE SCHAUEN NACH OBEN
UND WARTEN AUF DEN,
DER DA KOMHT.
DOCH von OBEN
KOHMT ER NICHT.
VERGEBENS SCHAUEN SIE, INDESSEN
rUNTER IHREH RÜCKEN
DER DA KOMMl:!::HSOLL
KOMMT. F.Schwanecke

----------------------.-------------
WOCHENEND-V.8RAl'lSTALTUNG DER THEOLOGISCHEN KUl~SE FÜR LAIEN im Bildungs-
~LaInz ,-113o~--Lainzerstr :-i]S-:-Säiiistag,_.,T .Dez , u .Sonntag, 12. Dez. 1976

Impulse aus dem Heuen Testament
MENSCHWERDUNG - HEUTE

Weihnachten ist vielen f'z-agwür-d i.g gewor-d en ,
Idyllische Vorstellungen über das ifliebe Kindll in der Krippe.
Die Kindheitsgesellichten der Evangelien: Mythen? Legenden?
Abstrakte Spekulationen darüber ,daß liGottIiIIlVIcmschnwird.
Ein "Ee st des Friedensll - warum? Oder ein "Fest' des Konsums;;?

. .
Ziel dieses Wochenendes ist, einen Zugang zum christlichen Inhalt dieses
Festes zu finden, wie ihn die moderne Bibelwissonschaft und Dogmatik er~
öffnet. Die gemeinsame Arbeit wird manchen halfen, daß sie wieder neu
Weihnachten feiern könncn.
Referenten: Dr.Maria Riebl, Univ.Prof.Dr.Josef Weismayer
IvIoderator: DDr.Margarete Schmid
Same tag , 11.De z ,, 15 - 20.30 Uhr : Motivation und Einführung in die Thematik -

Die Kindheitsevangelion nach Mattäus und Lukas - ein Überblick
(Kurzroferat: RiobI) - Erklärung der Luk anLsc hen Verkündigungs-
szene (Lk 1,26-38, Gruppenarbeit und ergänzendes Referat;Riebl) -
Pause - Maria im He LLs pLan Gottes/Grundzüge der I1ariologie (Re-
ferat mit Anfragemöglichkeit;Woismayer) - Abendessen - Leitmotive
des mattäischen Kindhoitsovangeliullls (Diskussionsreferat anhand
von Texten; Riebl)

Sonn tag, 12. De z , , 8.15 - 12.30 Uhr: Die Vorli:ündigung der ile nachwe r-dung im
No ue n 'I'e st amo nt (Referat mit Textarbeit ; Riebl) ..- pause -
Gott wird Nensch. Dogmatische Bemerkungen (Referat mit Diskussion;
Weisnayer) - Was feiern ,-ür zu Wei11l1achten? (Aktualisierende
Weiterführung; Riebl) - Eucharistiofeior.

Regiebeitrag (ohne Nhchtigung und Verpflogung) S 60,-- (einschl.Unterlagen)
---.------------.----...----.-..- bitte hier abtrennon .....-....---.."_._" .--.....--...--.-..-,--...

An die
TIlliOLOGISCHEN KURSE FÜR LAIEN
1010 Wien, Stofansplatz 3/111
Ich meLdo mi ch an zur Wochonend-Veranstaltung li:Honschwerdung - heut ev an

. 11./12.Dez. im Bildungshaus Lainz und benötige:

An~oldung ab ~ofort bis
~E~!e s ~ ~s ..1:_D_<:z.:::mber ..1.27~

Abendessen, Nüchtigung, Frühstück, Hittagossul1 (Gewünschtes bitte anhako n ! )

Anschrift (bitte deutlich!) Beruf Name



M A R I A T RE U W 0 ehe n s pie ge I
Woche: 5. - 12.Dezember 1976

Nr. 40/76

Haben Sie schon unseren W e ihn ach t s b a s ar besucht?
Samstag, den 4.Dezember bis 20 Uhr und
Sonntag, den 5.Dezember von 8.30 - 13 Uhr und 16 - 20 Uhr.
Der Reinerlös ist wieder bestimmt für die Aktion "Mission konkret" (für ein
Armenspital in Indien)und für den weiteren Ausbau unseres pfarrheimes.
Wir möchten betonen, daß uns dank dem Entgegenkommen ,fer Piaristen-Volksschule
und der ehrenamtlichen Tätigkeit aller Beteiligten kaum Spesen entstehen und
dadurch fast der volle Erlös aus dem Weihnachtsbasar für den obengenannten
Zweck zur Verfügung steht.--------------~-----------------------------_.- ------.Pfarrkalender: An den Wochentagen ist täglich um 19 Uhr in der Kirche Meß-

feier mit Gesang (Rorate-Messe). Art Samstagen ist wn 18 Uhr
in der Kapelle feierliche Adv'E;ntvesper mit N:editation •.

Mittwoch, den 8.Dez.: Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau
und Gottesmutter Maria. Gottesdienstordnung wie an Sonntagen!

'10 Uhr: Hochamt. (Kindermesse in der Kapelle).
Sonntag, den 12.Dez., 10 Uhr : FaJ11ilienmess~

Männer: Samstag, den 11 .Dez., 15 - 19 Uhr) Desinnungsstunden für Männer in
Sonntag, den 12.Dez., 8 - 12 Uhr) der Pfarre Alservorstadt'~--Leitung:
Univ.Prof.Dr.Ernst Chr. Suttner. (Sal11Stag,18.30 Uhr :Vorabendmesse)

Frauen: Dienstag, den 7.Dez., 20 Uhr: Kreis junger I11itterLm Pfarrheim.
Advent feier und Basteln eines kleinen Vleihnachtstischschmuckes.

Donnerstag, den 9.Dez., 8 - 12 Uhr: Dabyvormittag llrl Ministrantenheim~
Legion Mariens : Jeden Dienstag von 19. ~-5 - 21 .15 Uhr,

jeden Montag von 19.30 - 21 Uhr z Jugendpräsidium •
KatholischQ, Jungschar: Jungsch~stunden im Pfarrheim:

3.KI.Volksschule Buben und Mädchen Mittwoch 16.30 - 17.30 Uhr
4.KI.Volksschule Buben und Mädch3n Freitag 16 - 17 Uhr
1.-4.KI.Hauptschule .und AHS Mädchen Fr~itag 17 - 18 Uhr.

Mädcheng:r.1lP.E.€Li..lL~-17J.l: Freitag, den 10.Dez., 15 - 16.30 Uhr' im Pfarrheim.
Pfadfi.nder: He Lmat unde n im Pfadfinderheim , Piaristengasse 45:

Wölflinge und Wichtel Montag 15.30 - 17 Uhr u~1?3o - 19 Uhr
(Buben u. Mädchen v.7-11 J.) Dienstag 18 - 19.30 Uhr
Späher (11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Mittwoch 19 ~ 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10-J5 J.) Freitag 17 - 19 Uhr

ACHTUNG! Anmi:Üdung zur Firr.1Vorb~_r~itun~:
.Donnerstag, den 9.Dez., 19 Uhr im Pfarrheim, Piaristengasse 45.
Mindestalter: 13 Jahre. Bitte Taufschein zur Anmeldung mitbringen.

Vorschau:.
Montag, den 13.Dez., 19.'-1-5Uhr: Nännerversaramlung im Pfarrheim.
Dienstag, den 14.Dez., 16 - 20 Uhr: Einkehrnacllillittagfür den Kreis junger

Mütter und die Offenen Frauengruppe im Pfarrheim.
Leitung: p.Reitsamer SJ.

Mittwoch; den 15.Dez., 10 Uhr.: Bibelrunde im Pfarrheim. .
Donnerstag, de n. 16.De z • , 15 Uhr: HI.Hesse in der Schmerzenskapelle und um

15.45 Uhr: Seniorenclub im Piaristenkollegium.
19.'15 Uhr: Jugendme--.sse-imMinistrantenheim •

Freitag,den 17.Dez" 19 Uhr: Bußfeier-iiüMvent, anschl. KOlTImunionfeier.
bis 22 Uhr: Abe?dgeb?ts;tunden.

19.30 Uhr: Liturgischer Arbeitskreis im Pfarrheim.
20 Uhr: Autog:enes Training, b.Teil, im Pfarrheim

_._--- -BI'i:T!:i.: WENDEN!----------.----~-.-------------------------Eigentümer, Herausgeber, Ve:cvielfältiger: PGR MARIA TREU
1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



ZEICHEN DER V.8RHEISSUNG·====~==================
Herr, Jesus Christus, du kamst in unsere Welt,
um sie zu retten, um sie zu heiligen,
damit eine neue Schöpfung aus ihr werde.
Und immer wieder in allen Zeiten
läßt du Zeichen deiner Verheißung aufleuchten
in Menschen, die dein Werk fortsetzen,
in deiner Mutter und in deinen Jüngern
und in vielen, die wir als Heilige verehren,
in den vielen, die auch heute noch
die Welt heiligen, indem sie Liebe tun
gemäß deinem Auftrag.
Laß mich begreifen die Zeichen deiner Verheißung,
dwnit auch ich dir folgen kann.

(Aus ilGebetu für heutel!)

Jungo Mutter sucht für 1-jähriges Kind Betreuung, Montag bis Freitag von
8 -15 Uhr, gegen B zahlung. Meldung bitte in der Pfarrkanzlei. (42 04 25 ).
----_._ .._-----------_._---~_.----~.-_._--~----_ ..~ .•-~~------

UNGLAUBLICH - ABER WAHR!
Das Leben der Kirche soll dem Laben des heutigen Menschen angepaßt sein.
Dennoch bin ich aber dagegen, wenn manche Christen das Gotteshaus zu einem
Selbstbedienungsladen umfunktionieren. Das ist aber leider am vergangenen
Sru-nstagbei der S0gnung der Advemtkränz0 geschehen. J~s wurden alle· Kränze,
die bestellt waren, in die Kirche zur S0gnung gebracht. Sie waren alle mit
NWi1en versehen und doch sind einige Hitglieder unserer Pfarrgemein~
ZU RECHT verärgert heimgegangen, weil ihr Kranz nicht mehr zu f Lnde n war.
Einige Liebhaber habcn sich erbarmt und einfach einen Kranz mit nach Hause
genommen, der nicht für sie bestimmt war. Es ist erfreulich, wenn es in
unserer Pfarrgemeinde so viele interessierte Mcnschen gibt, die etwas zur
Belebung und Erhaltung religiöser Bräuche tun, nur darf dies nicht auf Kosten
des Miti·/lenschengeschehen. .......,
Ich bitte die Gesch~digten öffentlich um Entschuldigung und hoffe, daß es
die Kranzliebhaber wenigstens im Geheimen tun.
Nächstes Jahr werden wir eine strenge Kontrolle einführon.

P.pfundne ...·.
.----------- ~------~--

QRE-Stud.?:~nrrogr.:~~W c._l_n__ ~~.~__E __o 11_.?i"i

Wer soll daran teilnahmen?
lIiiJell1g.Iaube n ?" bietet lueder spezialisierte t.hc oLo gi ache Wissenschaft noch
"Scho nlco et !! , sondern es ist der Ve rauc h j cdo.i gemoinsamen GlaubGl1 auszusagen,
das, was jeder verstehen kann - und was nicht verschwiegen werden darf, wenn
Christen Redo und Antwort stehon müssen. Im besonderen Maß richtet sich das
Studienprogramm an alle f rage nde n, suchenden Me nsche n , an all.c j::;ngagierten,
denen bewußt ist, daß ihr Einsatz immer wiedor neuer und tieferer Begründung
bedarf sowie an die Jugend, die nach einer geistigen Durchdringung ihrer
Glaubenserfahrung verlangt. (Dr.Friedrich Wolfram)
Prospekto mit Anmeldekarten liegen in der Kirche und in dor Pfarrkanzlei auf.
Bitte führen Sie Ihre Anme Ld ung .(für jedes Familien;-ilitgliedeine eigene Karte
ausfüllen!) bald durch. Zur LirisparUllg VOi.1Portospesen k onnc n die Anmelde-
karten in der Pfarrkanzlei abgegeben werdei.1.



M A R I A Nr. 41/76T R E U W ~ C h e n s pie gel
Woche: 12. - 19.Dezember 1976

Pfarrkalender; An den Wochentagen ist täglich um 19 Uhr in der Kirche Heß-
feier mit Gesang (Rorate-f'Iesse). An Samstagen ist um 18 Uhr
in der Kapelle feierliche Ad'V'entvespermit IVieditation.

Sonntag, den 12.Dez., 10 Uhr: Familierunesse
Freitag, den 17.Dez., 19 Uhr: Bußfeier im Advent, anschI. Kommunionfeier.

(Keine Abendmesse!)
bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden.

Sonntag, den 19.Dez.: Sammlung für die Aktion IIBruder in NotlT unter dem
Hottö"";iiHoffnung für vieler"

(

Männer: Montag, den 13.Dez., 19.45 Uhr: Männerversammlung im pfarrheim. Thema:
"Hat die Kirche im 3.Jahrtausend noch eine weiße Hautfarbe?"

Frauen: Dienstag, den 14.Dez., 16 - 20 Uhr: Einkehrnachmittag für den Kreis
junger Mütte~ und die Q!fe~Frauengruppe im
pfarrheim. Leitung: p.Reitsammer SJ.

Mittwoch, den 15.Dez., 19.30 - 20.~·5 Uhr: G~nast?-l! im Turnsaal der
. Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 16.Dez., 8 - 12 Uhr: ß..abyvormittag und um
9 Uhr: ger-Klub im 11inistrantenheim.

ACHTUNG! Bei genügender Meldung in der Pfarrkanzlei kann auch ein Baby-
vormittag am Montag in der -Zeit von 9 - 12 Uhr angesetzt werden!

Freitag, den 17.Dez., 20 Uhr: Autogene0 Training, 6.Teil im Pfarrheim~
Seniorenclub: Donnerstag, den 16.Dez., 15 Uhr: HI.Messe in der Kapelle und wn

15.45 Uhr: Seniorenclub im Kollegium.
Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,

jeden Hontag von 19.30 - 21 Uhr: Jugendpräsidium.
Katholische Jungs~: Jungscharstunden Lm pfarrheim :

).KI.Volksschule Buben und Mädchen Mitbvoch 16.30 - 17.30 Uhr
4.KI.Volksschule Buben und Mädchen Freitag 16 - 17 Uhr
1.-4-KI-Hauptschule u. ARS Hädchen Freitag 17 - 1ß Uhr

MädchengruPlJe (1~.-17 S.): Freitag, den 17.Dez., 15 - 16.30 Uhr im Pfarrheim.
Pfadfinder: Heimstunden im Pfadfinderheim, Piaristengasse 45:

WÖlflIüge und Wichtel Montag 15.30 - 17 Uhr u.17.3o - 19 Uhr
(Buben u. Mädchen v.7~11 J.) Dienstag 1ß - 19.30 Uhr
Späher (11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Mittwoch 19 - 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10-15 J.) Freitag 17 - 19 Uhr

Jugendmesse: Donnerstag, den 16.Dez., 19.15 Uhr im Ministrantenheim.
Litur&ischer Arbeitskreis: Freitag, den 17.Dez., 19.30 Uhr im Pfarrheim.
BIBELRUNDE: Mittwoch, den 15.Dez., 10 Uhr im pfarrheim, Piaristengasse 45.

Thema: Aus der Vorgeschichte Jesu, Lk 2,1-20.
Interessenten sind herzlich eingeladen! Wer Interesse an einer Bibelrunde
am Nachmittag hat, möge sich bei Schwester Therese in der pfarrkanzlei
melden. Frau EiseIsberg ist gern bereit, das Thema an einem Nachmittag
zu wiederholen.

Sam m eIe r g e b n i s: Kirchendach (5.12.) S 7.478,30
Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott!

Vor s c 11 a u :
Am Heiligen Abensi, Freitag, dem 2L~.Dezember , feiern wir um 16 Uhr die
Vorabendmesse von Weihnachten. Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr und ab
23.30 Uhr. Das Hochfest der Geburt des Herrn beginnen wir um.Hitternacht

mit der ersten Weihnachtsmesse • Ab 23 .L~o Ührsingt unser Kirchenchor alpen» '
ländische Hirten: und Weihnachtslieder. BIT T E WENDEN!
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: PGR MARIA TREU

10ßo, Piaristengasse
Tel. 42 04 25
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In unserem Fall stimmt diose merkwürdige Gleichung. Die Kath.Fra.uenbewegung
Österreichs hat mit der Entwicklungshilfe Ln Zentralamerika'-Eüne 'Vereinbarung
get.roffen, wonach die katholischen' österrei<;:'hischenFrall.en ihren Kaffee über
die E:ntwickl ungshilf'e be z.i.ehen two l Len ,: um den Gewinn, den sonst der Zwischen-
.hande L !lfr,ißt\!, zur- Gänze den armen Indios in Guate.ma.la zukommen zu lassen •

. ~... , ~ .
Unsere Pfarre hat probeweise 30 Päckchen zu je 1/4 k g teinge:.lahlenen, vakuwn·
verpackten (und daher bis zu einem' Jahr haltbaren) ze rrt r-e.l.amer-Lkan.Ls chen
Kaffee bester. Qualität bestellt, der nach der :l1euti'geh Fam:ilielli11e'sse und
wochentags in der Pf ar-r-kanz.LeL zu S 30, -...:.pro 1/4 k g zu haben ist.

Bei ge nü ge ndem Interesse nird es auch in Zukunft möglich 'sein, d:Le·sen-Kaffee
überdi'c Frauen der Pfarre zu beziehen •.

.'Wäre das n.l cht .auch, eine ...gut e Geschelikidec 'für "Weihnachten?·

. ,

o R, F S T U DIE N PRO ,G RAH N n Vif :':;:;H G L .A U BEN ? iI
__ •.•.••••• .~.._ •.•• ...- _..., _ •••.•..• ~ ":"'" .0"", ~_ .•,... _ •. ._ ~_..- __ .••.• ~ ••.•• ~ __ .,...•_ .•.•••. ...• _ .,.. __ •.•.• __ •.••. _..-. ~ • "' ...•..•.•.

Jeder Mensch stellt sich in irgendeiner Phaae. seines .Lebe ns die Frage:
ilWemkann, wem sollichglauben?il Die Antwort, ob sie positiv ode:r negativ
ausfällt, kann für das ganze Lebcn entscheidend sein. Schenkt man sein, Ver
trauen Menschen oder Institutionen, die es nicht verdienen, können Ziel Urhr-

"Erfüllung des Lebens verfehlt werden.

Der Mensch hat das Bedür-f'nd.s nach W.ahrh,eit - e i.n Bedürfnis ,: das durch, die
. Erf ahrung des Irrtums nicht au age.Löach t , aonde rn oft gesteigert vri.r-d , Der

Hensch nimmt im allgemeinen an, daß der Mitmensch wahrhaftig ist. Umso
bi t terer Herden Irreführung 'und 'Verführung erlebt; Vertrauen ac hägt; in Hiß, ..
trauen um. :8rweist sich aber das V'ertrauen als gorechtfertigt, ergeben sich
als Früchte Mitmenschlichkeit , Güte, Liebe • .8s er sche t.nt heute wi.cht Lg ;
die Frage ,ö1VJem,g.l auben ?fl in .den Vordergrund zu z-ücken und damit piöglichst
viele Menschen anzuregen, ihre persönliche Antwort wohlüberlegt ~nd bewußt
zu geben. ,( Aus dem Voz-wor t zum Ar-bei t sbuch ItWemg'Laube n vu )
Das Studienprogr,aum .umfaß't 8 h,albstündige Sendu;ngen im Hör f unk ;

Beginn: Donnerstag, 20.J~nner 1977

Se'nde ze Lt en : Donne r st ag 19.00 - 19.30 Uhr Ö 1
Donne r s t ag 22.25 - 22.55 Uhr Ö R'Tl '.Wiederholung)
Montag 15.05 - 15.35 Uhr Ö 1 (2. \Jiederholung)

Wenn Si~ mitmachen wollen, füllen Sie bitt~ eine der in der Kirche auflie-
genden Anmeldekartün (für jedes Familienmitglied über 14 Jahre eine eigene
aus.' Um das Porto zu sparen, können Sie 'die Anmeldekarten in' der Sakrf,f;tei
ode r Pfarrkanzloi abgeben .•

Auch das Arbe i.t abuch können Sie zum Pre;i.s v.on S 7o, ..~ in der ;Pfarrkanzlei
erhalten oder b~stcllen.

SCHr-SCHUH:::';SIND Tj~UBR BRAUCHTIHR KIND Vr:::LLEICHT iJELCHE?

Schi-Schuhe Verschiedener Größen, gebraucht bis fast neuwertig,
Kinder-Sc,hi, 1.10 - 1.•50. m lang

können kostenlos oder ~cgen kleine Spendd in der Pfarrkanzlei ausgesucht
und abgehclt werden.

-'-~'---.'-"'---''''-'- -- _ ..••....-...__ . - ..••... """-----------_...-_ ....•-- ..•_------~. . .. _.

Junge Mutter sucht,für 1-j~hriges Kind ab J~nner Betreuung, Montag bis

Freitag von 8 - 15 Uhr, gegen Bezahlung •.

i'1eldung bitte in der Pf ar-r'k an z.Le L, Tel. 42 aLl' 25
0, __ -' •• o. _, ~ _ •• ,. . > ' • _ ,,'. >_>., _
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Woche: 19. - 26.Dezember 1976

Pfarrkalender : Sonn tag , den 19.Dez. : Sammlung für die Aktion "Bruder in Not"
unter dem Hotto: "Hoffnung für viele!"

An den Wochentagen ist täglich um 19 Uhr in der Kirche Meß-
feier mit Gesang (Rorate-Messe).

H eil i g e·-.c" A ben ct
Vorabendmesse von Vleihnachten (V:i..gilmesse)
Alpenländische Hirten- und Weihnachtslieder.
(Kirchenchor Naria Treu).

Samstag, den 25 .Dez v ; Hochfest der Geburt des Herrn (Christtag ).
Gottesdienstordnung wie an Sonntagen!
o Uhr: E:Bst~ihnachtsmEisse (Hitternachtsmette).

10 Uhr: Feierliches Hochamt
(Kindermessein der Kapelle)

Sonntag, den 26.Dez.: Hochfest des h.l , Stephanus .
Da dieses Fest ~ufden Sonntag in der WeihnachtsOktav
fällt, wird das Fest der hl.Familie heuer in der Wiener
Erzdi~zese nicht gefeiert! Gottesdienstordnung wie an
Sonntagen.

Freitag, den 24.Dez.:
16 Uhr:

23.40 Uhr:

Frauen: Nittwoch, den 22.Dez., 19.30 - 20.1.:-5 Uhr: Gymnastik im Tur11saal der
Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 23.Dez •., 8 - 12 Uhr: f3abyvormittag im Jc'Iinistrante:1-
heim, Lederergasse 10a •

. Legion Hariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden Hontag von 19.30 - 21 Uhr: Jugendpräsidium.

Heimst unden im Pfadfinderheilil, Piaristengasse 1~5:
und Wichtel Montag ·15.30 - 17 Uhr u.17.3o - 19
Mädch~n v.7-11 J.) Dienstag 18 - 19.30 Uhr

(11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
( 1L:"-l 7 J.) Mit t woeh 19 - 20.30 Uhr

Pfadfinder:
W~lflinge
(Buben u ,
Späher
ExplorQr

~schau:
Hittwoch,den 29.Dez., 19 Uhr: Nesse für die Verstorbenen des Monats.
Freitag,den 31 .Dez., 18 Uhr: Dan.k--unS Biftiebet..l._präcf:rg.f~ünd Ted e u m,

anschl.: Vorabendmesse zum 1 •Jänner.
Samstag, den 1. Jänner 77: Hochfest der -Gol tesmutter Haria - Weltfriedenstag

Gottesdien'StOr:clllüiig wie "an Sonntagen!
r1ittwoch, den 5.Jän., 10 Uhr: BIBELRUNDELm Pfarrheim.

18.30 Uhr: Weii1ä'-vä"irWasser, Weihrauch uild Kreide für
die Haussegfi~ng.

19 Uhr: Vora'b8'i1'drilessezum Hochfest •
Donnerstag, den 6.Jän.: Hochfe~t der Ersch~inung des herrn - Missionsfest.

~Kirche. Goti-esdienstordnung;wie ~n sonntagen!
Sonntag, den 9.Jän., 10 Uhr: FailÜlienmesse
Dienstag, den 11 .Jän., 20 Uhr: Kreis junGer Mütte~ im pfarrheim.
Freitag, den 14.Jän., 20 Uhr: Autogenes Tr<:tini~, 7.Teil im Pfarrheim.
Same t ag , den 15.Jän., 14.30 Uhr: Erholungsnachrilittag für Mütter in der

pfarre-ST.Leopold,-Äiexander Poch-Platz 6.
Anmeldung: KFB Wien~Stadt, Tel. 52 55 31/44 od. 43

Sonntag, den 16.Jän., 8 - 12 Uhr: Männer-Dekanats-Arbeitstagung in der
Pfarr-;-ßroiten feld~

19 Uhr: pfarrball im Palais Auersperg.
mmmmmrnmmmrnmmmr.'llllllDmr11:1'·'nmEll'"'·'--'··'rp"nn···'·'--1r1'::J."jr.lr1'TJn····'1urlrliJ["'·.,.·"m....:.r~:..."··''']DlT''"~:·'n··'nj'1'T';··''TrUJ1i:l ~ ~! ~ '.L 1 .l_~ ~ •. .•."".~11•.•1u __.••..1 ~ L1.t ••.L _ ~ L , _ J._.l _ LlL _.' .;'.L.L.:.l.:..lJ..J.__ I_h ill __1.L.1.L.l. - L_L •......1. - L •. - __.1.1. .1• .1_._.l .1• .l- 'TI
b Wir haben noch inner etliche KINI>ER-SCHI und SCHI-SCHUHE in der ~
l~ Pfarrkanzlei , die uns für den 1!Jeihnachtsbasar gespendet vJU,rden. ffi
H Wollen Sie sie nicht gegen eine kleine .sponde abholen? E1

Ht:u:10nm:llJLll:lL1L1L1Dr.lLlmIll'Jl:1!Jl:10;:1l:u:lr.1[1[1l:1r:.1t:J.DDDl:11JLlCl[1niJtll]Cl:U~llJLlnDr.ll:1DLlnl:1r~l::lDnnLu:.1I.l[1i:iD:]lJL1L1l:1L1n[1;_iR
Eigentümer, Herausgeber , Vervielfältiger: PGR NARIA TR::.m

loGo, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



VfEIHNACHTEN FEIER1\JMIT KINDERN .-
,das ist heute schwerer als früher, denn trotz all dem sentimentalen
Wohlstandskitsch soll doch im Hittelpunkt die frohe Botschaft vom
Kommen des Gottessohnes stehen. Besonders junge Familien wünschen sich
manchmal Anregungen dafür; vielleicht folgende:
o Schon in den vorweihnachtlichen Gesprächen mit' den Kindern betonen

wir, daß wir uns zu Weihnachten am meisten darüber freuen, daß das
Jesuskind zu uns 'auf die Welt kommon HilI:' Gott schenkt uns Jesus,
weil er uns lieb hat (\Iso lieb nio Vetter und Mutter ihr Kind!!), und
aus Freude darüber beschenken die Menschen eLnando r- •

o Es ist nicht notwondig, daß wir den Kindern erzählen, das Christkind
bringe di0 siohtbaren Geschenke. Es bringt vor allem die Herzens-
geschenke: daß wir uns freuen, daß wir einander lieb haben.

o Auch kleine Kinder sollen Freude am Schenken haben; wir schicken sie
mit Bäckerei und Kerzen zu Verwandten und Nachbarn.

o Die Wartezeit auf die Weihnachtsfeier der Eam.i.Lf.e sollen Kinder nicht
vor dem Fernsehschirm verbringen; lieber machen wir einen Spazier-
gang und singen oder erzählen beim Adventkranz.

o Der Mittelpunkt des Weihnachts zimmers sind Christbaum und Krippe.
Diese dü~fen die Kinder als erstes bestaunen (manche Eltern decken
die Geschenke mit Weihnacht spapier zu), dann liest oder erz~-:'hltein
'Familienmitgliod das Weihnachtsevangeliwil und alle wünschen einander
ein frohes Fest. '

o Wo' es möglich ist, sollten die Eltern noch mit den Kindorn iibor das
weihnachtliche Geschehen sprechen und einige Lieder singOn oder
spielen; erst dann werden die Gosch8nl~e vertoilt.

o Den Abschluß bildetvine gemo Ln aamo Mahlzeit, wobei der festlich ge-
deckte Tisch wichtiger ist als erlesene Speisen (Kinder haben oft
das IIgewöhnlichetl Essen am liebsten). '

o Die Kinder dürfen wach bleibon, solange sie wollen, und, wenn sie den
Wunsch äußern, auch zur fiIitternachtsl118ttegohen. Jedenfalls am Christ-
tag besuchen auch ganz kleine Kinder die Krippe in der Kirche. H.Str.

~In jenon Tagen erließ Kaisor Augustus den Befehl, die geaamt e Bevölkerung
dos Reiches in Steuerliston einzutragen. So ging auch Josef von der
Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die
Bo t Lehcm heißt, we i.L er aus dem Haus und dem Geschlecht Davids war,
u@ sich mit Maria, seiner Verm~hlten, diu schwangor war, ointragen zu
lassen. Als sie dort waren, k~l für sie die Zeit qer Niederkunft, und
s.i.o gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen, wickolte ihn in \Vindeln und
legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein platz fü~ sie war.
In dieser Gegond lagurten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache
bei ihrer Herde. Da trat dor Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz
des Herrn umstrahlto sie; und es befiel sie große Furcht. Der Engel
aber sprach zu ihnen: FUrchtet euch nicht, denn i~h verkUnde euch
große Froude, die dem ganzen Volk zuteil werden soll: Houte ist euch
der Retter geboren in der Stadt Dav~ds; er ist der Christus, der Herr.
Und dies soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das
in Windeln gewickelt in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem
Engßl eine große himmlische Schar; sie lobto Gott und sprach: Verherr-
licht ist Gott in der HÖhe, und Friede ist auf der Erde bei den Men-
schen seiner Huld.
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Für die Zeit vom 25.Dezember 1976 bis 9.Jänner 1977.

Pf arrkalender :
Samstag, den 25.Dez.: Flochfest der Geburt des Herrn (Christtag).

Gottesdienstordnung Hie an Sonntagen!
o Uhr: Erste Weihnachtsmesse Oütternachtsmette).

10 Uhr: Feierliches Hochamt (Nikolai"'+1esse von Haydn).
Kiiidermesse in. der Kapelle',

Sonntag, den 26 .De z , : Rochfest des hl. Stephanus
Da dieses Fest auf den Sonntag in·der Weihnachtsoktav fällt,
wi.rd ' das Fest der hLFamilie heuer in der Wiener Erzdiözese
nicht gefeiert'

Mittwoch, den 29.Dezn, 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats.
Freitag, den 31.Dez., 18 Uhr: Dank...· und Bit('ge;Jef-;-pr:ed:rg:r-Ui1dTEi5EüJ:'1,

ans ch.l , : Vorabendmesse zum 1.Jiinner.
Samstag, den l.Jän.1977: Hochfest-crer' Gottesnlutter Harfa - Weltfriedens-

tag. Gottesdiel1s~rdhungwie-iill Sonntagen.
Mit t woch , den 5. Jiin., 18._30 Uhr: ~~~~iJasser , _Weihrauch und Kreide

für die Haussegnung.
19 Uhr: Vorabendmesse ium HOdhfest.

Donnerstag, den 6. Jän.: Hochfest de:tErsc'heinung des Herrn - Hissionsfest
der Kirche. Gottesdienstordnung wie an Sonntagen!

9. Jän.; 10 Uhr: Far.llilienli1es~.

Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden t10ntag von· 19.30 - 21 Uhr: Jugendpräsidium.

Sonntag, den

Le gion l1ariens:

BIBELRUNDE:!1ittwoch, den 5.Jiin., 10 Uhr ä.m Pfarrheim,'Piaristengasse 45.
Thema: Gleichnis vom Pharisäer und Zöllner, Lk 18,9-14.
Interessenten sind herzlich eingeladen!

Sam me 1 erG e b ni s: Aktion "Bruder in Not" (19.12.) S 1'1.149,45.
Allen Spendern ein herZliches Vergelt's Gott!

Vor s c 11 a _l!- :.
Dienstag, den 11 .Jän., 20 Uhr: Kreis lung<=:,rM~ LmPfarrpeim. Thema:

"Erziehung durch Lob oder Tadel?!! Es spricht Prof.Eva Petrik.
lYüttwoch; den l~.Jän., 19.30 Uhr: Q~~anat~.-~ref.feE. in der Pfarre Votiv.

~l'hema: ORF-Seminar 'n:.Je111glauben?"
Freitag, den 14.Jän., 15 Uhr: f1~dchel1gr~p12..e.(1~.-17 J.) Lm Pfarrheim.

20 Uhr: Autogeres Training,7~(letzter) Teil i.Pfarrheim.
Samstag, den 15.Jän., 1L~.3o Uhr: ErhoTüiigsnachmittag fürMütte,r in der Pfarre

St.Leopold, 1020, Alexander-Föch-Platz 6.
Anmeldung: KFD Wien-Stadt, Tel. 52 55 31/44 9d~r 43

Sonntag, den' 16. Jän., 8 - 12 Uhr: Männer··Dekanats-Arbei tstagung im
Pfarrhaus Breitenfeld, Florianigasse 70.

P .Hartmann Thaler: llKein Honopol auf den Heiligen Geist!"
Dr .Her-ber-t Kohlmaier: IIHat die Familie Zukunft?" (Die familienrecht-
liche Auswirkung in Bezug auf die .sozialversicherung).

19 Uhr: Pfarrball Lm Palais Auersperg.
Montag, den 17.Jän., 19.~·5 Uhr:lv1iinnerversammlung Ln Pfarrheim.
Dienstag, den 18.Jän., 19 Uhr: Frauenmesse und anschließend

Offene Frauengr:,uppe Lm Pf ar r-hei.m,---------------------------------~
Nächste Gytnuae t Lks t.unde r
Nächster Babyvormittag:
Nächster ger-Klub:

Hittwoch, den. 12.Jän. 1977
Donnerstag, den 13.Jän. 1977
Donnerstag, den 20.Jän. 1977

. .---------- --- _ ..•.....- -_ .........•.... ----- ---.~-------
Der Pfarrgemeinderat, an der Spitze der Herr pfarrer mit. seinen Kaplänen,

wünscht Ihnen ein frohes Weihnach,tsfest und ein gesegnetes Neues Jahr!
B. VJ!

Eigentümer, H:erausgeber, Vervielfältiger : PGR HARIA TREU
1000, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



GEBET ZUtJlJAHRB$Al\fFANG
Herr, unser Gott!
Du weißt, Vier uir sind:
Menschen mit gutem und Henschen mit schlechte!il Ger:issen -
zufriedene und.unzufriedene, sichere und unsichore Leute -
Christen aus Überzeugung und Gewohnheitschristen -
Gläubige und Halbgli::i.ubigeund Ungläubige.
Und du weißt, wo wir herkommen:
aus dem Kreis von Verwandten, Bekannten und Freunden
oder aus großer :':':insamkeit -
aus ruhigem Wohlstand oder aus allerhand Verlegenheit und Bedrängnis -
aus geordneten oder aus gespannten oder zerstörten Familienverhältnissen -
aus de~ engeren Kreis odor vom Rande der christlichen Gemeinde.
l~,unaber stehen wir alle vor dir:
in aller Ungleichheit darin g.leLch :
daß wir alle vor dir und auch untereinander im Unrecht sind
daß wir 'alle einmal sterben müssen -
daß wir alle ohne deine Gnade verloren wären - -
aber auch darin, daß dGine Gnade uns allen verheißen1ind
zugewendet ist ·in deinem lieben Sohn, Ul1sercm Herrn Jesus Christus.
Laß uns am Beginn des neuen Jahres dich preisen und dir dafür danken,
daß wir von dir herkommen und dir entgegengehen dürfen.
Laß den Stern von Betlehem über uns leuchten
und unseren Weg hell machen.
Hilf uns, 'daß wir alle unsere Tage deine Zukunft vor Augen haben
und im Herzen behalten. Amcn . K.Darth
----_._---------~-~_.-_.-~-_._-._~_ ..__._-----_.-~---~-_._-_._--

YLIL_LlU!~._.9 __lL.T ..E.._B.!L§.._~.B
Wir danken allen - den Hitarbeitern, die ihre Zeit zur V",rfügung gestellt
haben, den Bastlern und den Spendern sonstiger Sachen, aber auch den Käu-
fern, daß dieser Weihnachtsbasar wieder zu einem schönen, gemeinsamen Erfolg
wurde. Das Reinergebnis betri:.i.gtS 34.500,--
Die Hälfte dieses Betrages ist nieder für unserE;"Hissionshilfe - konkret li

bestimmt und geht an die Hissi'onsschwestern \'Königin der Apostel'i (11 70 ~üen)
Kreuzwies0ngasse 9) für das von ihnen unterhaltene Missionsspital in
Hartmannpur /Indien; die andere Hiilfte wird für die we i,tere Ausgestal t ung
des Pfarrheims verwandet.
---------------- .._..--.__ .-_. _.__. ----....._ .•.._ •...•.... --...._-------~-_._-----~-'-'----_.-
ES VIRD SIE INT~RESSIEREN:
Vom 20.1. bis 14.3.1977 bietet Ihnon der ORF ein Studienprogramm zum Thema:

WEM G LAU BEN ?
Dieses Studienprogramn wurde von den Linrichtungen dar Erwachsenenbildung,
der Katholischen Aktion Österreichs und dem Katholischem Zentrulilfür Hassen-
kommunikation erarbeitet.
~~M GLAUBEN? fragen vielo: Junge und Alte, Alleinstehende, Zweifelnde,
Glaubende, Engagierte, Ent täuschte, in apo st oLi.schcn Gruppen 'I'ätige,Gruppen
und Familien. Wer sich die Frage: We!ilkann, VWli1 soll ich glauben? ernst
stellt, wird in die Aus8inandersetzung mit Christus geführt. Dafür will das
Studienprogramm eino Hilfe sein.

o Die wöchontlichen Sendungen hören,
o das Arbeitsbuch "Wem glauben?;' lesen,
o am wei terfüb,rendon GrUI)püngos:pr~icht.oi Lnehmcn
o die gestellten Fragün (Test) beantworten.

(z.D.in der
PfarrE::)

WIR LADEN SIE EIN, sich mittels der in der Kirche au rLä egendo n Karten ehestens
anzumelden (jedos Farllilienmitglied oLnzo Ln ), die ausgefüllten Karten können
Sie in der Sakristei oder Pfarrkanzlei abgeben odor dire.kt einsenden. Das
Arbei tsbuch (s 70,- ..·) könnon Sie in der Pfarrkanzlei kaufen oder bestellen.

1-


